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ANZEIGE
Abnehmen in der BEWEI Lounge im medi Fit

Geht das wirklich?
Lennestadt. Seit längerer Zeit hatte
ich schon den Wunsch, überflüssi-
ge Pfunde zu verlieren. Allerdings
sprachen mich die bis dato ein-
schlägigen Angebote von Diäten
und Fitnessstudios nicht an. Über
eine Anzeige wurde ich auf das
BEWEI BODY CONCEPT auf-
merksam und meldete mich in der
BEWEI LOUNGE LENNESTADT
im medi Fit in Grevenbrück. Frau
Schneider empfing mich in einer
hellen, geschmackvoll eingerichte-
ten Lounge. Nach einem sehr infor-
mativen Gespräch lud sie mich ein,
das BEWEI CONCEPT zu testen.

Gern nahm ich das Angebot an.

Die Fakten

Ganz zu Anfang kam der unange-
nehmste Teil – das Wiegen und ex-
akte Vermessen. Ich bin 42 Jahre alt
und Mutter zweier Töchter im Alter
von 15 und 17 Jahren. Bis vor eini-
gen Jahren war ich mit meiner Figur
eigentlich immer ganz zufrieden,
aber in den letzten Jahren haben
sich doch einige überflüssige Pfun-
de – nicht nur auf meinen Hüften
– breit gemacht. Demnach war das
Ergebnis nicht überraschend, aber
dennoch ein „kleiner Schock“, so
schwarz auf weiß: Das Gewicht zu
hoch, der BMI zu hoch, der Fettan-
teil zu hoch, die Muskeln zu wenig,
ebenso wie der Wasserhaushalt.

Die medizinischen Geräte

Dann durfte ich in einem super be-
quemen „Sessel“ Platz nehmen.
Platten – zum einen eingearbeitet
in den Sessel, zum anderen auf die
Problemzonen Bauch und Ober-
schenkel gelegt – senden elektro-
magnetische Wellen in den Körper,
dringen in das Gewebe ein und
bringen die Fettzellen zum Schwin-
gen. Eingelagerte Fette, Gifte und
Schlacken werden so gelöst. Um
die gelösten Stoffe auszuscheiden,
ist es nötig, während der Behand-
lung sechs Gläser Tee - Fettver-
brennungstee, Entwässerungstee,
Detoxtee - und zwei Gläser Was-

ser zu trinken. Das war für mich
persönlich gar nicht so einfach, ist
aber reine Gewohnheit. Der Ses-
sel hat als „Bonbon“ zur absoluten
Entspannung eine Massagefunk-
tion, die wirklich nicht zu toppen
ist. Im Anschluss folgte die Lymph-
drainage – eine sanfte Massage
im Luftkissenanzug – durch die die
gelösten Fette, Gifte und Wasse-
ransammlungen aus dem Gewebe
abtransportiert und beim Wasser-
lassen ausgeschieden werden.
Augenscheinlich kam mir das Bild
einer ausgepressten Orange in den
Sinn ... Unmittelbar danach folgte
dann auch zwangsläufig der Gang
zur Toilette …

Und dann? Ich durfte mir ein aus-
gearbeitetes Konzept mit Ernäh-
rungstipps sowie die drei Sorten
Medizintees mit nach Hause neh-
men. Denn ganz von alleine geht
das Abnehmen natürlich nicht. Am
Tag der BEWEI-Behandlung sind
Kohlenhydrate sowie Alkohol abso-
lut tabu, um die angeregte Fettver-
brennung nicht zu unterbrechen.
Ansonsten sollte man aber auf gar
keinen Fall hungern, sondern – im
Gegenteil – dreimal täglich essen,
um dem Körper nicht das Gefühl zu
geben, dass er die Fette „bunkern“
muss. Man sollte nur darauf achten,
was man isst: Abends am besten
keine bis wenige Kohlenhydrate,
sondern besser Gemüse, Fisch

oder Fleisch. Neben den täglichen
anderthalb Litern Tee sollten auch
anderthalb Liter Wasser zum Tages-
programm gehören. Mit den Tees
und Tipps ging ich nach Hause und
war gespannt, was sich tun würde.
Zwei Tage später wiederholte sich
die Behandlung. Was ich an meinen
Hosen bemerkte, konnte ich bei je-
dem Wiegen auch schwarz auf weiß
sehen: Ich nahm ab.

Das Ergebnis

Vorweg muss ich sagen, dass ich
das Angebot, nebenher in den an-
deren Räumlichkeiten zusätzlich am
Sportprogramm teilzunehmen, aus
Zeitgründen abgelehnt habe. An-
sonsten wäre das Endergebnis – so
bestätigte mir auch das stets kom-
petente und zuvorkommende Team
des medi Fit auf meine Nachfrage
– noch positiver ausgefallen. Aber
ganz ehrlich: Ich Sportmuffel bin be-
reits so absolut zufrieden. Im Gan-
zen habe ich in neun Wochen ohne
Hungern fast 10 kg - 9,5 kg Gewicht
verloren sowie aufaddiert insgesamt
36,5 cm an Umfang (gemessen
an Waden, Knien, Oberschenkeln,
Hüfte, Bauchnabel, Taille und Ober-
armen). Alleine um 10 cm ist mein
Umfang in Höhe des Bauchnabels
geschrumpft und um 5 cm der in
der Taille. Was ich absolut überra-
schend fand, war, dass aufgrund der
Lymphdrainage selbst jedes meiner
Knie 3,5 cm Umfang verloren hat.

Das Fazit

Wer sich und seinem Körper et-
was Gutes tun möchte und gerne
einige Kilos los werden will, der
sollte sich einen Probetermin in der
BEWEI LOUNGE LENNESTADT im
medi Fit sichern. Mit einem bisschen
Disziplin sind innerhalb kurzer Zeit
tolle Erfolge möglich.

Silke S.

Weitere Infos und Anmeldung
zum kostenlosen Testtermin

jetzt unter Tel. 02721 / 9539559
oder 0178 / 481 5 681

Unterbrandmeister Martin Gierse wurde vom Leiter der
Feuerwehr, Stadtbrand-

inspektor Rudolf Schramm, zum neuen stellvertretenden Löschgruppenführer der Löschgrup-
pe Oberhenneborn ernannt. Martin Gierse ist 39 Jahre alt und von Beruf Schreinermeister. Für
weitere sechs Jahre wurden Andre Meier als Löschgruppenführer und Jürgen Gerke ebenfalls
als stellvertretender Löschgruppenführer erneut ernannt. Für die Feuerwehr der Stadt Schmal-
lenberg sei auch diese Ernennung eine weitere erfreuliche Entwicklung, zeige sie doch, dass es
immer wieder gelingt auch Führungskräfte in verantwortliche Positionen, die rein ehrenamt-
lich ausgeführt werden, zu gewinnen, heißt es in der Pressemitteilung.

Versammlung
der Stadtkapelle
Schmallenberg. Der Vorstand
der „Stadtkapelle &  Jugend-
blasorchester Schmallenberg“
lädt alle aktiven und passiven
Mitglieder am Samstag, 9. Fe-
bruar, um 17 Uhr zur General-
versammlung in das Hotel
Störmann in Schmallenberg
ein. Neben den Regularien
mit dem Jahres- und Kassen-
bericht 2018 stehen auch
Wahlen zum Vorstand auf der
Tagesordnung. Der Vorstand
bittet um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen aller
aktiven Musiker-/innen sowie
um rege Beteiligung bei den
Tagesordnungspunkten.

Versammlung
des SGV

Niedersorpe. Zu der am
Samstag, 2. Februar, um 18
Uhr im Bürgerhaus Nieder-
sorpe stattfindenden General-
versammlung der SGV-Abtei-
lung Niedersorpe lädt der
Vorstand ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Bericht der Deutschen
Wanderjugend im SGV Nie-
dersorpe, Kassenbericht, Be-
richt der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstandes,
Ehrung langjähriger Mitglie-
der, Wahlen, Veranstaltungen
2019, eingegangene Anträge,
Wanderweg N3 und Verschie-
denes.

Musikverein
trifft sich

Gleidorf. Der Musikverein
Gleidorf lädt alle seine Mit-
glieder am kommenden
Samstag, 26. Januar, zur Mit-
gliederversammlung in den
Speisesaal der Schützenhalle
Gleidorf ein. Die Versamm-
lung beginnt um 16 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben dem Jahresbericht des
vergangenen Jahres auch Vor-
standswahlen, die Bekanntga-
be der Termine in 2019 und
Ehrungen für 10-, 25-, 30- und
40-jährige Vereinsmitglied-
schaft. Alle Partnerinnen und
Partner der Vereinsmitglieder
sind im Anschluss an die Ver-
sammlung ab zirka 19.30 Uhr
ebenfalls in den Speisesaal
eingeladen. Weitere Informa-
tionen zum Musikverein Glei-
dorf finden sich auf der Ver-
einshomepage: www.musik-
gleidorf.de

SGV wandert
nach Wormbach
Bad Fredeburg. Im Gegensatz
zu der Wanderung vor 14 Ta-
gen soll es nun am Sonntag,
27. Januar, mit der „Winter-
wanderung“ klappen. Der
SGV Fredeburg lädt an diesem
Sonntag alle wanderfreudigen
Mitmenschen zu einer winter-
lichen Wanderung nach
Wormbach ein. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr die Burgapothe-
ke. Von hier aus begibt sich
die hoffentlich große Gruppe
auf den Weg über die Robbe-
cke nach Wormbach. Es han-
delt sich um eine leichte Wan-
derung (Hin-und Rückweg)
von etwa 9  Kilometern. Die
gesamte Wanderzeit dürfte et-
wa 2,5 bis 3 Stunden betragen
– dies aber nicht an einem
Stück, da in Wormbach eine
Einkehr geplant ist. Wenn sich
dann alle mit Kaffee und Ku-
chen oder Schinkenschnitt-
chen gestärkt haben, wird auf
dem Radweg zurück nach Fre-
deburg gewandert. Gäste sind
willkommen. Wanderführer
ist Ewald Hölscher, ☎ 0 29 74/
61 80.

Verkehrsverein
trifft sich

Fleckenberg. Zur Generalver-
sammlung des Verkehrsver-
eins Fleckenberg lädt der Vor-
stand alle Vereinsmitglieder
und Gastgeber am Dienstag,
29. Januar, um 19.30 in den
Gasthof Röhrig ein.

Krippenfahrt
der Caritas

Schmallenberg. Zu einem un-
terhaltsamen Nachmittag
hatte die Caritas Konferenz
Schmallenberg im Januar alle
Senioren und Mitarbeiter ein-
geladen. Die Fahrt ging nach
Bödefeld. Dort wurde die er-
staunliche Krippe besucht.
Nach der Besichtigung der
Krippe wurde beim gemütli-
chen Kaffeetrinken fröhlich
geklönt, bevor es gegen Abend
zurück nach Schmallenberg
ging.

Westfelder
treffen sich

Westfeld. Alle Westfelder, die
bereit sind, etwas für ihr Dorf
zu tun, sind eingeladen, am
Donnerstag, 24. Januar, an ei-
ner Infoveranstaltung bzw. ei-
nem Arbeitsausschuss zur
Dorfentwicklung teilzuneh-
men. Es geht unter anderem
um den Durchgangsverkehr,
besonders mit Lkw, die Aus-
zeichnung „Luftkurort“ und
seine Wirkung, den großen
Lennepark und seine Fertig-
stellung und weitere Themen.
Da es sich nicht um eine Ver-
einsveranstaltung handelt,
sind alle Bürger eingeladen,
sich im Rahmen ihrer Mög-
lichkeit einzubringen. Das
Treffen beginnt um 20 Uhr im
Hotel Bischof.
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